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„Yes, shecan–wieFrauenFinanzenfür
sicherobern“:UnterdiesemLeitgedan-
kentrafensichKundinnenundBeraterin-
nenderSparkasseHammzueiner frauen-
exklusivenVeranstaltung inderHaupt-
stelle.„EsgehtnichtnurumZahlenund
Fakten, sondernumdenMutalsFrau,

Verantwortungfürdieeigenefinanzielle
Zukunftzuübernehmen“, fassteSamina
Zulic, stellvertretendeBereichsleiterin im
PrivateBankingderSparkasse, in ihrer
Begrüßungzusammen.SpeakerinAdria-
naRichterhielteinenVortragzumfinan-
ziellenSelbstbewusstseinderFrauen. In

derTalkrundeberichtetenBrittGrüner,
RegionalleiterinPrivateBankingbeider
Deka-Bank,undMareikeBoccola,Ge-
schäftsführendeGesellschafterinvon
HauschildGmbH&Co.KG,von ihrenteils
internationalenErfahrungenzumThema
FinancialConfidence. SPARKASSE HAMM

Frauen und Finanzen: Vortragsveranstaltung in der Sparkasse

Hamm – Aus der Randlagemit-
ten in die City: Am 1. Oktober
eröffnetderBüro-undSchulbe-
darfsexperte Menzel & Wölke
seinneuesLadenlokal imAllee-
Center. Damit gewinnt die
Hammer Innenstadt ein Inha-
ber geführtes Fachunterneh-
men hinzu. Nach der Schlie-
ßung von Schreiben & Schen-
ken (Juli 2023) mit dem glei-
chen Warensegment wächst
dieAngebotspalette damitwie-
der.
Überraschend habe das Un-

ternehmen imDezember 2023
die Kündigung für den Stand-
ort anderWerler Straße246er-
halten, sagt Geschäftsführer
Martin Menzel. Aldi hatte die
Fläche vor dem bestehenden
Discountersamtdaraufstehen-
der Immobilie gekauft,will das
Gebäude abreißen und einen
neuen Markt bauen. 21 Jahre
war Menzel zuvor Mieter an
derWerlerStraße.
Nun verkleinert sich das Un-

ternehmen zwar auf rund 200
Quadratmeter Verkaufsfläche
imObergeschossdesAllee-Cen-
ters (plus 80 Quadratmeter di-
rekt angrenzendeLagerfläche),
wirdsichaberdurchdiezentra-
le Lage einem breiteren Kun-
denkreis öffnen können. Denn
die viel zitierte „Laufkund-
schaft“ gab es an der Werler
Straßenicht.

Menzel & Wölke werden im
neuen Ladenlokal das gesamte
Schulbedarfs- und Bürosorti-
ment abdecken. Laut Martin
Menzel ist sein Unternehmen
das einzige zertifizierte Ran-
zenfachgeschäft in Hamm.
Hier liegt einer der Schwer-
punkte im Sortiment. Kleinere
Geschenkartikel und ausge-
wählte Taschen kommen hin-
zu, Druckerpatronen, Gruß-
karten, Kalender und auch
hochwertige Schreibgeräte
undZubehör.
Geschäftskunden werden

laut Menzel sämtliche Artikel
finden, die auch an derWerler

Straße zum Sortiment gehör-
ten. Größere Mengen können
pernahegelegenemLastenauf-
zug transportiert oder wie bis-
herauchzumKundenausgelie-
fert werden. Zum Angebot ge-
hören auch Fotokopien, das La-
minieren von Papieren und
Bindungen zum Beispiel von
Abschlussarbeiten.
SechsMitarbeiterinnenwird

Menzel & Wölke im Allee-Cen-
ter beschäftigen. Zwei Kräfte
sind neu eingestellt worden.
Die bisherigen Mitarbeiter an
der Werler Straße seien über-
nommen und auf die weiteren
Filialen verteilt worden. Stand-

orte sind neben demHauptsitz
in Warstein in Soest (2), Lipp-
stadt, Ahlen, Hamm undWup-
pertal (2). Menzel & Wölke bil-
det aus und würde dies auch
noch im laufenden Ausbil-
dungsjahr inHammtun.
Das Ladenlokal wird eben-

falls Standort eines DHL-Pa-
ketshops zur Aufgabe und Re-
toure von Sendungen sowie
zur Abholung von Paketen
sein. Die Eröffnung ist am
Dienstag,1.Oktober (10Uhr).

FRANK OSIEWACZ

Die Ranzen-Experten
Menzel & Wölke öffnet am 1. Oktober im Allee-Center

Rüsten sich für den Start im Allee-Center: Filialleiterin Iris Droste und Geschäftsführer Martin
Menzel. REINER MROSS

Bildergalerie
www.wa.de

Hamm–DasTreibkraft-Theater
istmitseinemStück„Babylon–
oderwiebellteinHundaufAra-
bisch?“ zu internationalen Fes-
tivals eingeladen: zum Interna-
tionalen Erzählfestival Rem-
scheid im Mai 2025 und schon
jetzt im November zum Thea-
terfestival „Made in Germany“
inStuttgart.
InHammzeigtdasEnsemble

sein Stück am kommenden
Dienstag, 1. Oktober, um 19.30
Uhr, im Gerd-Bucerius-Saal im
Heinirich-von-Kleist-Forum
(am Hauptbahnhof) im Rah-
men der Interkulturellen Wo-
che. Taoufik Moumina und
Matthias Damberg erzählen
dabei Geschichten auf Ara-
bisch, Französisch und natür-
lich Deutsch – voller Humor
über die menschliche Sprach-
verwirrung.
Dabei beantworten die Prot-

agonisten spannende Fragen.
Wie bellt der Hund auf Ara-
bisch? Was vermag die Kraft
desTrommelns?Wohin führen
tragikomische Missverständ-
nisse? Zu sehen ist „Babylon –
oderwiebellteinHundaufAra-
bisch?“ außerdem am Mitt-
woch, 9. Oktober, um18 Uhr in
der Jugendarbeit Hammer
Westen (Lange Straße 74), am
Mittwoch, 6. November, um 18
UhrinderFreieWaldorfschule,
am Mittwoch, 13. November,
um 19.30 Uhr im Beisenkamp
Gymnasium innerhalb der Bil-
dungswoche sowie am Sonn-
tag, 17. November, um18Uhr in
derThomaskulturkirche.

Treibkraft-Theater
auf zwei Festivals

vertreten

NebenderVerabschiedungvonKreisjagdbera-
terKarl-HeinzBiermann(3.vonrechts)erfolg-
tenbeider Jahreshauptversammlungauch
EhrungensowiedieVorstellungdesneuen
JagdberatersBurkhardHuffelmann.Darüber
hinauserfolgtenEhrungen:50JahreMitglied:
HansPortheine,OlafWiesedahl (beideHege-
ringHamm),WalterOsthaus, JürgenKrämer

(beidePelkum),Karl-HeinzSchlieper (Rhy-
nern),60Jahre:HeinrichDamberg(Rhynern),
65Jahre:TheoJorden(Pelkum).Ehrenadel in
SilberdesLandesjagdverbandesMichaelKam-
pert (16JahreObmannRollendeWaldschule),
LJVBronzeanMonaCoordes (Schatzmeisterin
seit2016),AxelMöller (ObmannNaturschutz
undKitzrettung). fk / FRIEDRICH KULKE

Ehrungen bei der Kreisjägerschaft

Hamm – Die VHS bietet einen
neuenKurs an, der die zentrale
Rolle effektiver Kommunikati-
on in der heutigen Welt be-
leuchtet. Der Kurs „Kommuni-
kationstraining (inkl. Gewalt-
freie Kommunikation)“ findet
am Montag und Dienstag, 7.
und 8. Oktober, jeweils von
17.30 bis 19.45 Uhr im Kleist-Fo-
rum statt. Der Kurs vermittelt
praxisorientierte Kommunika-
tionstechniken und führt die
Teilnehmer in die Prinzipien
der gewaltfreien Kommunika-
tion ein. Ziel des Seminars ist
es, die eigenen Kommunikati-
onsfähigkeiten zu stärken, Ide-
en überzeugend zu vermitteln,
Konflikte konstruktiv zu lösen.
Die Teilnahmegebühr beträgt
30 Euro. Anmeldungen sind
über www.vhshamm.de oder
unter Telefon 17-5600. Anmel-
deschluss ist Montag, 30. Sep-
tember.

Training zur
Kommunikation

traumberufe-nrw.de

Azubis aus der Region erzählen von ihrer Ausbildung als

Wir sind Klimaschützer
von Beruf

Heute im Westfälischen Anzeiger,
auf Radio Lippewelle und auf traumberufe-nrw.de

DACHDECKER
M/W/D

Hamm – Zum Gucken, Hören
und Staunen lädt das Treib-
kraft-Theater am Sonntag, 29.
September, in die Innenstadt
ein. In den ehemaligen Räu-
men des Schuhparks in der
Weststraße45sowieinderFuß-
gängerzone wird von 13 bis 18
Uhr ein buntes Programm im
Rahmen des Projektes „Toga-
thering“ rund um Film, Tanz
undTheatergeboten.
Zum Einstieg um13 Uhr gibt

es eine Filmvorführung von
insgesamt zehn Kurzfilmen zu
dem Thema „mutig sein“, die
alle an öffentlichen Orten des
Kreativ Reviers Hamm-Mitte
gedreht wurden. Die anschlie-
ßende Performance „Kaffee ist
fertig“ von 14.30 bis 16.30 steht
ganz unter dem Motto jeder
kann, muss aber nicht mitma-
chen und schafft hautnah er-
lebbareErfahrungenfürdieZu-
schauer. Ab 17 Uhr findet das
Improtheater statt. Hier sind
die Zuschauer eingeladen,
selbst spontan an der Vorfüh-
rung teilzunehmen. Hemm-
schwellen, die Kunst für viele
Personen oft unnahbar wirken
lassen, sollen bewusst über-
wundenwerden.
Zudem gibt es eine Fotobox

und eine Bastelecke, in der ge-
meinschaftlich Stoffstreifen in
alte Fahrrad-Räder eingewebt
werden können. An einer Hör-
station kann in die Welt von
drei unterschiedlichen Audio-
spuren eingetaucht werden.
Hier können sich Interessierte
einenEindruckdavonmachen,
was für ein Bild ein Münchner
vonHammhat. Außerdemver-
anstalten die beiden Drag
Queens Miss Galaxia und Moa-
na Parks vor Ort ein kleines
Meet and Greet und die soge-
nannten Fools, die durch ihre
bunten Outfits auffallen und
auchschonbeimh4-Festival zu
sehenwaren, sind auf der Stra-
ße unterwegs. Die Momente,
diewährenddes gesamtenPro-
jektes festgehaltenwurden, so-
wie die Fotos, die am Sonntag
entstehen, werden den Tag
über in Formeiner stetigwach-
sendenDiashowpräsentiert.
Die Philosophie des Projek-

tes sei es, „verschiedene Kunst-
sparten und Altersgruppen zu-

sammenzubringen“,sagteMat-
thias Damberg, Darsteller und
gemeinsam mit Katja Ahlers
die Projektleitung von „Toga-
thering“.
„Der Entstehungsprozess ist

genauso wichtig, wie die Vor-
stellung selbst und macht den
Kern des Projektes aus“,
sagteBirgitGötz, Choreografin
und Tänzerin beim Theater
Dortmund sowie Mitwirkende
beimProjekt.
Neben dem bunten Pro-

gramm gibt es frische Waffeln
und Kaffee auf Spendenbasis.
Es solle ein Austauschraum ge-
schaffen werden, der in einer
freundlichen und ungezwun-
genen Atmosphäre ein Kom-
men und Gehen zulässt und
zumoffenenGesprächeinlädt.

JASMIN OKON

„Togathering“:
Mutig sein und

mitmachen

Teamplanung für einen tollen
Tag: Für das große „Togathe-
ring“ haben sich die Protago-
nisten des Treibkraft-Theaters
einiges einfallen lassen.

REINER MROSS

Westfälischer Anzeiger




